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Aro . 25. Dicustag, den 3. Marz. 1868.

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw.  An die Ortsvorsteher.

Die Braudschadeus -Eiuzugs -Register werden mit den Schätzungsprotokollen denselben mit nächstem Boten zur alsbaldigen Heber-
gäbe der ersteren an die Gemeindepflegen zukommen.

Unter Hinweisung auf die Ministerialverfügung vom 20 . Nov . v. I . ( Reg .-Bl . S . 107 ) werden nun die Ortsvorsteher ange¬
wiesen , dafür Sorge zu tragen , daß die für das Jahr 1868 angelegten Brandschadensgelder rechtzeitig eingezogen , und an die Oöeramts-
pflegc abgeliefert werden.

Den 27 . Februar 1868 . K. Oberamt . Thym.

Calw.  Am Freitag,  den 6 . d. Mts . , wird das

Geburtsfest Seiner Majestät des Königs
in herkömmlicher Weise gefeiert . Der Gottesdienst findet Vormittags 10 Uhr statt und versammeln sich die Theilnehmer an dem gemein¬
samen Kirchgang um 9V « Uhr auf dem Rathhause.

Abends 6 Uhr ist Festessen ini Gasthos z. Waldhorn.
Die Einwohner von Calw und Umgegend werden zu zahlreicher Betheiligung freundlichst eingeladen.

Den 2 . März 1868 . K. Oberamt . Thym.

Revier Enzklösterle.
Kleiunutzholz -Verkauf.

Mittwoch,  den 11.
März 1868,

Vorinittags 10 Uhr,
, in Enzklösterle,

aus dem Sraatswald
Hirschkopf 3:

26,646 Stück Floß»
wieden,

7919 Stück Hopfenstangen,
1547 , Gerüststangen.

Darunter sind 277 Stück Laubhol ; , meist
Birken?

Abfuhr sehr günstig.
Altenstaig , 28 . Februar 1868.

K. Forstamt.
Holland.

Revier Simmersfeld.

Lang - und Brennholz -Verkauf
in Enzklösterle,

je Vormittags 10 Uhr:
Donnerstag,  den 12 . März,

aus den Waldtheilen Hofstett 2 . , Kienhärdtle,
Groß - und Klein -Hummelberg , Kothberg 1 . :

45 '/ « Klafter tannene Reisprügel , 12 ' /z
Kloster tannene Scheiter , 3 Klafter

tannene Prügel und Anbruchholz,
deßgl . ' / « Klafter buchen ; und Nadel¬
reis , geschätzt zu 600 Wellen.

Freitag,  den 13 . Märzf,
aus dem Schlag Hofstett 2:

871 Stück Lang - und Klotzholj , fast durch¬
aus Forchen , und

aus dem Kienherdtle und Kothberg 1:
138 Stück Lang - und Klotzholz.

Altenstaig , 29 . Februar 1868.
K. Forstamt.
Holland.

Neuweiler.

Wiederholter Liegenschafts -Verkauf.
In der Gantsache des Johann Georg

Bayer,  Bauers von Hofstett , kommt die
m Nro . 137 und 140 dieses Blattes vom
Jahr 1867 beschriebene Liegenschaft , ange¬
kauft zu 8100 fl ., in Folge Nachgebots , am

Donnerstag,  den 12 . März d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Neuweilrr wiederholt
zum Verkauf.

Den 24 . Februar 1868.
K . Amtsnotariat Teinach.

Nafzger.
Calw.

Stammholz -, Kleinnutzholz - und
Brennholz -Verkauf

Donnerstag,  den
5 . März 1868,

im Stadtwald Zi-
gcunerberg , Abth . 2.

Nadelholzstangen unter
4 * stark:

1619 Stück bis 10'
lang,

2434 Stück, 11- —15' lang,
1549 „ 16- -20'
1089 , 21- -25' „

702 . 26- -30'
395 „ 31- -35'

99 , 36' und länger.
Unten 4 — 7 " stark:

33 Stück , bis 30 ' lang,
127 „ 31 — 40 ' ,
204 , 41 — 50 ' ,

59 , 51 ' und länger.
Unten 7 ' /, " stark und stäürr

3 Stück , 51 ' und länger.
8313 Stück.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr auf dem
Teuchelweg beim Walkmühleteich.

Montag,  den 9 . März 1868,
im Stadtwald Zigennerberg Abth . 2 , Neisach rc. :

16 Klafter Eichen und Nadelholz , 1500
Nadelwellen und 60 Haufen Na-
delreisach.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr beim
Sommenhardter Wegzeiger auf der Zavelstei-
ner Straße.

Dienstag,  den 10 . März 1868,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Rathhause , au « den Stadtwal¬
dungen MädigJZigeuuerberg , Reisach : c. :

3 Eichen mit 85 C . ' , 500 Nadelholzstämme
durch alle Preisklassen , mit circa
14,000 C .' und ca . 1500 Roll-
bahnschwelleu.

Den 28 . Februar 1868.
Gemcinderath.

Simmozheim.

Holz - Verkauf.
Am nächsten

Donnerstag,  den
5 . März,

werden im Gerech¬
tigkeitswald bei der
Pflanzschule

305 Stück Lang-
und Klotzholz mit 8000 C . '

auf dem Platz um baare Bezahlung ini öffent¬
lichen Aufstreich verkauft.

Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr im
Ort , und um 9 Uhr beginnt der Verkauf im
Wald.

Der Gemcinderath.

Holz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

D » » « rrstag,  den 5 . März,



Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rathhaus dahier:

400 Stück Langholz , vom 70er abwärts,
in dem Gemeindewald Reutenberg

300 Stück und etwa 100 Stück
auf der Ebene im Gemeindewald Beitäcker,

gegen baare Bezahlung . Kanfsliebhaber hiezu
werden cingeladen.

Liebelsberg , den 27 . Febr . 1868.
Schultheiß Rau.

Altbnrg.

Lang - und Scheiterholz -Verkauf.
Am Freitag,  den 6 . Marz,

Mittags 2 Uhr,
werden ans dem hiesigen Gemeindewald auf
dem Rathhauz dahier

ungefähr 225 .» Cubikfnß Langholz , vom
50er abwärts , zu Bauholz geeig¬
net , und

13 Klafter Scheiterholz
verlaufe.

KaufSliebhabcr werden cingeladen.
Aüburg , 29 . Februar 1868.

Schultheißeuamt.
Roller.

Schafhauscu , OA . Böblingen.

Eichen -, Scheiterholz -, Reisach - und
Wa gnerstangen -Verkanf.

In dem Privatwald kleines Herdtle wer¬
den am

Samstag,  den 7 . Mürz d. I .,
Pormittags von 8 — 11 Uhr,

Eichen;  68 Stück , von 40 — 116 C .st
von 11 — ' / - l Uhr

150 Stück auserlesene schöne Waguer-
stangen;

von 1— st Uhr
24 Klafter meist birkenes Schciterholz,

1600 gem ischte Wellen,
verkauft gegen Baarzahlung vor der Abfuhr.

Schultheißeuamt.
Kleins elde r.

MartiuSmoos.

S chafwa idk-B erpachtuug.
Am Donnerstag,
den 5 . März d. I .,

Vorm . 10 Uhr,
wird die hiesige
Sommerschafweide,
welche 150 bis 200
Stück ernährt , auf

dem Rathszimmer im öffentlichen Anfstreich für
künftigen Sommer verpachtet werden , wozu
die Lusttragendea cingeladen werden.

Schultheiß Seeg er.

Privat - I » zeigen.

Calw.

Medicirriseh -chirurgische Zu¬
sammenkunft

Donnerstag,  den 5 . März.

Ulmcr Münster-Loose,
» 35 kr . daS Stück , bei

Carl Ziegler
Teinacherstraße.

Calw.

Württembergifche ^ <sproz . in Stücken von 100  bis 1000  fl..
und Vproz . amerikanische

Stailts-Migatilmell
in Stücken von 50 , >00 , 500 und 1000 Dollars,  babe ich immer vorräthig und be¬
sorge auf Bestellung andere Papiere schnell und billig.

Amerikanische Coupons pro i . Mai löse ich jetzt schon ein.
«SiiMrs

_ _ Comptoir in der Ledergasse.

Fertige Kleider aller Art
sind stets in großer Auswahl vorräthig , auch werden solche nach Maß schön und in
kürzester Zeit angefertigt.

Gleichzeitig halte Lager von

wollenen und baumwollenen Rock- und Hosenstoffen,
letztere von 14 kr. per Elle an.

Cail Ziegler,  Teinacherstraße.

Tie Unterzeichnete empfiehlt auf den rießmaligen Markt eine große Auswahl der

neuesten Sonnenschirme,
sowie auch schönesowie auch schöne

RegeZZMiirme,
bei guter Waare zu billigsten Preisen . Um geneigten Zusprach bittetbei guter Waare zu billigsten Preisen . Um geneigten Zusprach bittet

Mülle W ö l) r n aus Ludwlgsburg,
neben Herrn Conditor Dreiß.

Am Lag nach dem Markt bin ich noch im Gisthos z. Waldhorn zu  treffen.

Das Comptoir

unserer Holzhandlung
befindet sich von beute an wieder in dem früheren Lokale ' im Adolph

Stälin 'HHen Hause in der Ledergafse.
Calw , 1 . März 1868.

Nie ohne Erfolg bei Kruft - k Halsübel!
Seit 3 Monat an einem starken Brust - und HalSübel erkrankt , nahm ich 4 Fla¬

schenG . A . W Mayer 'schen Brust Syrup , wovon ich vollkommen wieder ge¬
sund ward.

Raesseld bei Münster , im Juli 1867 . Johann Rollofs,
Müller und Fruchthändler.

Drei Flaschen des ächten G . A . W Mayer ' schen Brust -Syrups befrei¬
ten mich von einer starken Erkältung und Brustbeklemmung vollstänolg.

Dam bei Schermbeck , Ende Juli 1867 . Johann Ter -Stegen,
Oekonom und Mühlenbesitzer.

Der ächte Brust -Syrup von G . A . W . Mayer in Breslau  ist nur zu haken
» » «

Geschäfts-Empfehlung.
Dem geehrten Publikum mache ich die

ergebene Anzeige , daß ich mein Geschäft
eröffnet habe und alle in mein Fach ein¬
schlagenden Arbeiten möglichst bald anser-
tigen werde.

Um geneigten Zuspruch bittet
Th . Pfeiffer,  Dreher,

wohuh bei Seckler Niethammers Wtw.

Ottenhausen.
Bei Unterzeichnetem ist

Forchenfamen
zu haben , von seiner Samendörre gut aus¬
geklingelt , keimfähig , und Fichtensamen;
Forchen -Samen Per Psd . 27 kr. , Fichten-
Samen per Psd 10 kr.

Samuel Spiegel.
Waldsamenhändler.



Für die Dampsmühle-Gesellschaft Pannonia in Pesth,
deren Fabrikate überall als ausgezeichnet bekannt sind, übernehme ich fortnährend Aufträge , und halte stets Lager in dm gangbarsten

Nummern.
« » rl

Iu Conslrmationsgeschenken
geeignet empfehle ick eine reiche. Auswahl in
leinenen und baumwollenen Ta
fchentnchorn aller Alt . Anck bringe
mein Lager in Leinwand , Baumwoll

tucd , Shirtinft re. in empsedlende Er¬
innerung und sichere sebr billige Preise

L a l w.

Actien - Gesellschaft zu Erbauung
von Wohnungen.

Nach Beschluß der Generalversammlung
soll je zu Anfang der Monate März , April,
Mai und Juni ' / < der Actien an den Cassier

e inbezahlt werden.
Die Herren Actionäre werden gebeten , die

Zahlung für den Monat März mit 25 fl.

pr . Actte am kommenden Dienstag Nachmit¬
tag an den Unterzeichneten zu leisten.

Kassier : Nathsschreiber Hassner.

Grabsteine.
Einen mittlerer Größe und einen kleinern

habe ich noch als vorrälhig billigst zu ver¬

kaufen.
Merkmstr.  Werner.

Calw.

Für die durch Brand verunglückten
Rosenfelder

gingen bei mir ein von : W , S . 1 fl . und

1 Nock, Herr Eberhardt scn. 2 fl ., Frau O.

30 kr., L. H . 1 fl -, I . H - 1 fl -, von einer

Abendgesellschaft im Waldhorn durch Hrn.

Laggay ges. 1 fl . 12 kr. , Spital -A. Armbr.

1 fl ., Wattm . N . 30 kr. , Fr . N . in H.
48 kr., Gemeinde Monakam 3 fl ., Hr . Apoth.

Koch in Lbzll . 1 fl . , Hrn . Stdtschlth . Ran

allda 2 fl ., Cond . Dlr . 1 fl . 45 kr . und 1

Gesangbuch , von den Schulk .d. Hrn . Lehr . Krauß
-und Roos 9 fl . 36 kr . nebst 2 Paar neuen

Winterschuheu , 1 Paar dto. Stoffe , 2 Paar

Kdrstpfe . u . 2 Halstücher , E . Sch . 1 fl -, Gem.
Schmieh 5 fl ., von den Schulkindern allda

1 fl . 15 kr., H . Hirschw . Majer in T . 1 fl.

10 kr-, Fruchlh . Gr . 3 Brlg . Erbsen , Gem

Würzbach 20 fl . , Schuhm . Wldbr . 1 Paar

Zeugstiefeln , Gcom . Gr . 1 Paar Hosen , 1

Weste , 1 Paar Strümpfe und 1 Paar So¬
cken. Den edlen Gebern herzlichen Dank , mich

zu Empfangnahme weiterer Liebesgaben bereit
«klärend.

Verw -Akt . Berini.

Calw.

Geschüfts-Empfehl urig.
Dem geehrten Publikum wache ich die

ergebene Anzeige , daß ich mein Geschäft
eröffnet habe , und alle in mein Fach ein-

schlagenden Arbeiten möglichst bald anser-
tigen werde.

Um geneigten Zuspruch bittet
W . Kienzle,

Feilenhauer,
wohnhaft in der Vorstadt.

Lehrlings -Gesuch.
Ein kräftiger Junge , der das Wagner¬

handwerk erlernen will , findet unter billi¬
gen Bedinqungen eine Stelle;  zu erfragen
Lei der Expeb . d. Bl.

r"r ; Lr ^ ^ ^

^ Morgen , als am Jahrmarkt , ist
^ den ganzen Tag über

frisches Acll'Mcisch ^
71 zu haben bei 7.
71 Jakob Essig . 71

Garte » Verkauf.
Unterzeichneter beabsichtigt . seinen im

Steckenäckerle zwischen Gottlob Slroh und

Goltlieb Steck gelegenen Garten zu ver¬

kaufen , und kann jeden Tag ein Kauf mit

mir abgeschlossen werden
Zugleich bringe ick mein Lager von

reingehnltenen Weinen
sowie auch Most in empfehlende Erinne¬

rung . Röhm,
früherer Schisfwirlh.

Stuttgart.

Loklüvermwerum; und
Empfchlunq.

Mein Geschäftslokal befindet sich von jetzt
an in meinem Neubau

LN . HWmtzsstr ' üße 2N.

Gleichzeiäg ' hal ^ nüch^ flw° ? e'n An - und ' Kleiderstoffen ist soeben bei mir eingetroff -n.

Verkauf aller Staatspapiere , Ein - und Per - !Zugleich empfehle ich mein reichhaltiges La-

wechvlnng von Geldsortcn , sowie zur Abgabe ^6^ m
von Wechseln ans Amerika unter Zusicherung

reellster Bedienung bestens empfohlen.

zu . Traugvtt Schweizer
im Hause v. Hrn . Wilh . Wagner

Ostelsheim

Hans-Verkauf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen,

sein
einstoäigteS Wohnhaus nebst

Scheuer , an der Calw Stuttgarter

Straße gelegen , sowie
einen bei dem Haus befindlichen Obst¬

garten
am Samstag,  den 7 . März d . I,

Vormittags 16 Uhr,
auf hiesig . Raibh ^us im öffenil . Aufstreich
zu veikaufen , wozu Kaufeliebhaber eingela¬
den werden mit dem Bemerken , daß sie das

Haus iäglick ein sehen können und sich des¬

halb an Herrn Geyer in Ostelsheim wenden
wollen . Unterakkordant Roth.

Empfehlung.
E ne aroße Auswahl in den modernsten

G . Sontheimer,
Bank - und Mechselgeschäft.

Strohhüte
in neuester Fa ^ on , geschlossene und runde,

für Damen und Kinder , sind bei mir an-

gekowmen zu schr billigen Preisen . Zu¬

gleich empfehle ich mich zur Übernahme
von Slrchhütcn zum Waschen undFatzon-
niren . Karoline Haas,

Lederstraße.

Calw.

Einen noch guten Schweinstall,
und einen Herd sammt Brille und

Häsen
hat zu verkaufen

Louis Schlotterbeck,
Seiler.

Zur Feier des

Gebnrts festes Sr . Mas . des Königs
werden die Herren Veteranen , Exeipitulan-

ten und die nieder » Diener eingeladen , sich

im Speisezimmer des Waldhorn am
6 . März , Abends  7 Uhr,

zu einem fröhlichen Abend sich zu versam¬
meln.

Lyoner Lasset , schwarzen , weißen und ge¬

salbten s-idencu Schlingiüchern u . Cra-

vältcken , schwurrseidenen HerreiihalStü-
chern , C avatten und Sblips , schwar¬

zen Tydbet , Rips und Orleans , eine
große Auswahl in Zitz von 12 — I6lr .,
Kleiber und Bettzeuglen , sowie ver¬

schiedene Futterstoffe
unter Zusicherung der billigsten Preise.

I . Keller.

Die nach Vorschrift des K . Geh . -Hof-

ratbs and Unive >siiäi8ProsessorS vr . Har-

leß  in Bonn gcflrtigien

Stoüwerck'schen Brnst-Bonbous
fin ') » 14 kr . per Packet eckt zu haben in

Oufvv bei E Georg « , in Uiebenrell bei

ApothekerKeppter.
EVn der Nacht vom 27.

-sHv <v ) auf den 28 . Febr.
ging von Kuppingen bis

z. Calw ein fettes Schwein
Verloren . Wer dasselbe

im Besitz bat oder Auskunft darüber geben

kann , wolle es bei der Exped . d . Bl . an-

zeigen.
Reubulack.

Bei Unterzeichnetem sind alle Sorten

ungarisches Mehl und Gries
zu den billigsten Preisen zu haben.

Jvh8. Rail»



Cme Parthle Zltz ' ^ ur Schuhmacher
in den neuesten Tessins , namentlich rosa , ^
l . la rc re . die Elle ä 12,13 und 14 kr., ^ ^
empsiehll seidene und halbseidene,

Traugolt Schweizer,  GummiMge , Wtenerleim.

im Hause von Hrn Wilh . Wagne . . ^ Louis Schill

S'cidcnhüte Filzhüte ! . Marktplatz.
!" ? Pre " sen ^ " ^ billi - Rau,  er ^ au ^ dem Markt über 2

Louis Schill . ! ^ÜtölkktV3 ^ ^

Verkauf.
Nächsten Mittw  och^ ! Ein steifes iolides

Mittaas 1 Mr . Madthett,
das in den Haushaltunzsgeschästen erfahren

verkaufe ich vom Paule ' schcn  Hause im

^8 - ,̂ F nster . Fenstersutier , Lä- ! Eeorgii eine Stelle ; wo?
den , Thüren , Fußböden , Lamperi -n , ^ Exped . d. Bl.
Z ' ea-l rc . ; Monakam

an den Meistbietenden.
Chr . Kirchherr.

Ungar . Schwarzmehl,
cenlner - und Pfundwesie . verkamt

Bäcker Gwinner.

Därme
sind zu haben bei

Christian Pfrommer.

Geld auszuleihen.
Gegen zweifache gute Pfandsicher-

heit sind bei dem Unterzeichneten
aus der P fro mmer ' schen Pfleg¬

schaft 600 fl. zum Ausleihen parat.
Michael Küste rer.

200  fl . Pfleggeld
können sogleich ansgeliehen werden.

Heinr . Hutlen.

Möttlingen

Saatwitken,
sehr schöne , hat zu verkaufen

C . F . Kraushaar.

Stammbeim.

100 fl . Pfleggeld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum Aus¬
leihen parat bei

Strien ; , Schreiner.

Nachtrag
Gechingen.

H o l z - V e r k a u f.
Es kommen am

Donnerstag,  den 5 . Februar,
von Morgens 9 Uhr ab,

zum Verkauf:
7000 C / Bauholz , rothtanuen,

600 Stangen zu Drahtanlagen und R
bahnschwellen.

Am Freitag,  den 6 . d. M .,
7000 C9 sorchenes Langholz,

15 Klafter ditto Scheiter,
2000 Stück „ Wellen.

Zusammenkunft im Ort.
Kaufsliebhaber ladet ein

Schultheiß Ziegler.

il-

ZK Calw,  2 . Mar ; 1868 . Die für gestern nach Nagold
von dem Comite des 'Nag older  Bezirks wegen der Zollparlaments¬
wahl unter Einladung der zwei in Vorschlag gebrachten Candidaten,
der Herren vr . Otto Elben,  Inhaber des Schwab . Merkurs , und
Georg Dorten bach  jun . , Bankier und Fabrikbesitzer , veranstaltete
Versammlung erfreute sich großen Besuchs . Es fanden sich Wähler von
Nagold und Umgegend , Calw und Böblingen ein. Die Sitzung eröff¬
nte Herr Fabrikant I . G . Koch von Rohrdorf mit dem Ersuchen
an Herrn Rechts Eons . Bohnenbcrger,  die Leitung der Verhand¬
lungen zu übernehmen . Nach entsprechender Anrede verlieh der Vor¬
sitzende Herrn Or . Elben  das Wort , welcher , wie in Calw 8 Tage
zuvor , in langer Rede aueeinandersetzte , was der frühere Zollverein,
der 35 Jahre wohlthätig wirkte , für eine Beschaffenheit gehabt habe,
rückblickend klagt über das Veto der Eiuzelstaatcn , von dem aber nie
Gebrauch gemacht worden sei , und hofft in nunmehriger Gemeinsam¬
keit eines aus Volkswahl hervorgehendeu Parlaments , wo man über¬
stimmen oder überstimmt werde . Besseres erzielt zu sehen. Wie in
Calw stellt der Redner in Aussicht , daß die Salzsteuer aufgehoben
werde , was seine Schwierigkeit haben , und daß ferner Zölle , die nichts
tragen , abgeschafft werden würden , was weniger Anstand haben dürfte.

Wie in Calw Herr vr . Elben  mehr die Genesis des Zollver¬
eins erklärte , so hob er dießmal die Vortheile der Gemeinsamkeit in
der unmittelbaren Theilnahme an den Beschlüssen über die 15 Ziffern
des ß . 4 der 'Nordbundsverfassung minus des Art . 14 betr . das Mi¬
litärwesen des Bundes und der Kriegsmarine hervor ; wie aber ohne
diese Ziffer in den Nordbund zu kommen sei , wurde nicht angegeben.
Es erscheint die Subtraction der einen Ziffer von den 15 eine Selbst¬
kritik des Audringcns an den Nordbund ; es deckt die Quantität der
Gründe die Qualität des Zielpunktes , nämlich des Eintritts in die
volle 'Nordbundsverfassung um so weniger , als der Redner derselben
den Beifall selbst nicht zollte.

Es trat in der Rede eine gewisse Verschwommenheit über Wie?
und Wann?  die Zeit sei, in den Nordbund einzutreten — hervor.
In Beziehung auf das Wann ? gedenkt man der Antwort eines Diplo¬
maten an einen Krieasmann auf dessen Aeußerung „ Krieg komme frü¬
her oder später " ; sie lautete : „ lieber später " .

Herr Dörtenbach  legte sein volles GlaubenSbekeuntniß ab,

indem er es gedruckt unter die Wähler austheilte ; es ist dasselbe ziem
lich drastisch aphoristisch , aber erschöpfend und kurz gehalten ; sei,ch
beigefügten gut aufgenommenen Worte endigten mit dem Ausspruche,
daß die Wähler sich die Frage oorzulegen haben werden , ob Würt¬
temberg

1) Die mit dem Nordbuude abgeschlossenen Verträge treulich hal¬
ten , mit deni Norddeutschen Bunde neue Verträge , so fern öf¬
fentliche Interessen gefördert , und nationale Bande dadurch ge¬
stärkt werden können, schließen, aber die Selbstständigkeit Würt¬
tembergs aufrecht erhalten , oder ob

2 ) der Eintritt in den Nordbund angestrebt werden solle.
Mögen die Wähler sich im Innern prüfen , was Württemberg

frommen wird , und je nachdem die Prüfung ausfüllt , 'Mann für
Mann , wie das allgemeine Stimmrecht fordert , die Namen des einen
oder des andern Candidaten in die Wahlurne legen . Auf einen Aus¬
fall des Herrn vr . Elben auf die veröffentlichte Berechnung des Hrn.
Oek .-Rath Ramm , Verbrauchssteuerlntreff , wird wohl derselbe ant-
Worten . Herr vr . Elben glaubt , der württembergische Part würde
beim Einwerfen genannter Steuern in die Nordbundeskasse anders zu
beziffern sein . Ohne vorherige Verträge darüber würde dieß jedoch
nicht der Fall sein ; durch einen Eintritt in den Nordbund wären
derartige Verträge abgeschnittcn . — Württemberg wird daher wohl
thun , die Stellung sich zu erhalten , in der es noch selbstständige Ver¬
träge zu schließen im Stande ist.

§ Calw,  2 . März 1868 . Zuverlässigen Nachrichten zu Folge
hat nunmehr der Vorschlag des Justizministeriums , daß die Stadt
Calw der Sitz eines Kreisstrafgerichts werden soll , die Königliche
Bestätigung erhalten . Da mit dem 1 . Jan . 1869 die neue Ge¬
richts -Verfassung in Wirksamkeit tritt , so wird die Einrichtung der
für den Strafgerichtshof erforderlichen Lokalitäten Eile haben.

Ueber die Zahl der bei dieser Behörde angestellt werdenden Be¬
amten , sowie darüber , welche Bezirke dem hies . Strafgerichtshof zu-
getheilt werden , verlautet noch nichts Näheres . Immerhin wird an¬
zunehmen sein, daß etwa 6 größere Familienwohmmgen für die Be¬
amten erforderlich sein werden , was bei dem Umstande , daß derartige
Wohnungen hier vorher sehr rar sind, die Baulust bedeutend ermun¬
tern dürfte .

»»d »»» A . Vrtschtt 1 tr.
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